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Nr 530N

gerwaltungsreformen in Preußen
t Am Freitag tritt im Miniſterium des Innern die

Anmediatkommiſſion zur Sitzung wieder zuſammen die mit
Vorbereitung der Reorganiſation der inneren

Lrwaltung betraut iſt Die erſte Sitzung hat am
v Juli ſtattgefunden es wurden Vorſchläge zur Verein
ung der Landesverwaltung vorgelegt die alsdann einer

Atommiſſton überwieſen wurden Während des Som
gers hat die Spezialkommiſſion die Vorſchläge der Regierung
iner eingehenden Prüfung unterzogen und wird das Reſultat

tungen in Geſtalt eines Entwurfes der Plenarihrer Beratung
anmlung vorlegen Die Plenarverſammlung hat be
ſhloſſen insgeſamt ſechs Kommiſſionen zu wählen Bisher
ind aber nur die erſte und die ſechſte Kommiſſion gewählt wor
en Der ſechſten Kommiſſion wurde die Aufgabe zugewieſen
Vorſchläge für die Reform des Rechtsmittelweſens im Ver
raltungsſtreitverfahren zu unterbreiten Die anderen vier
gommiſſionen ſollen Freitag gewählt und ihnen ihre Aufgabe
zugewieſen werden

Wir wünſchen den Verhandlungen der Jmmediatkommiſſion
zuten Erfolg Eine Reform der inneren Verwaltung in
Preußen iſt dringend notwendig und wenn ſie am rechten Ende
Mngeſaßt wird ſo kann viel Rützliches für das Land geſchaffen
werden Zunächſt iſt zu erwarten daß die Reorganiſation zu
Erſparniſſen in erheblichem Umfang führt Jede ver
nünftige Reform wird die Einziehung einer großen Reihe von
Stellen zur Folge haben Wird zugleich eine erhebliche Zahl
unentbehrlicher Stellen mit unterrichteten und befähigten
Männern im Ehrenamt beſetzt ſo kann die Verwaltung
ehenſowohl tüchtiger als weit wohlfeiler werden als bisher

Die Sparſamkeit iſt nicht in erſter Reihe Ziel und Zweck
der Reform die vielmehr vor allem aus dem Verlangen nach
einer Verbeſſerung des Staatsbetriebes hervor
gegangen iſt Wenn auf der einen Seite die Ausgaben herab
geſeßt werden ſo widerſpricht es der Aufgabe der Reform nicht
daß auf der andern Seite die Ausgaben eine Erhöhung er
fahren wofern damit die Leiſtungsfähigkeit der Verwaltung
geſteigert wird Die Bureaukratie krankt daran daß ſie eine
Unmenge perſönlichen Ballaſtes mitſchleppen muß Beamte
die aufgebraucht ſind die die Fühlung mit dem Leben ver
loren haben die neuen Problemen kein Verſtändnis entgegen
bringen ſich in ſchwierige Materien nicht mehr einarbeiten
neuen Verhältniſſen nicht mehr gerecht werden können bleiben
dennoch in ihren Stellen Sie werden oft genug ein Hemm
ſhuh es iſt ihnen nicht zu verdenken daß ſie am Hergebrach
ten am Schema feſthalten daß ſie alle jene Eigenſchaften
zigen die Stein an der Schreiberkaſte hart genug rügte Hier
Wandel zu ſchaffen wird bei der bevorſtehenden Reform nicht
zu umgehen ſein

Wir nehmen an daß die Kommiſſion ſich auch mit der
neuerdings vielfach erörterten Frage eingehend beſchäftigen
wird ob und wie weit techniſch geſchulte Beamte zur inneren
Verwaltung herangezogen werden ſollen Die Vertreter der

be

Spezial

aufgegeben

Halle a Donnerstag den 11 November
techniſchen Bildung und Praxis fordern eine ſtärkere Berück
ſichtigung des techniſchen Elements in der Verwaltung

Jnsbeſondere iſt Prof Fran z von der Techniſchen Hoch
ſchule in Charlottenburg in zahlreichen Aufſätzen für die
Gleichſtellung der techniſch vorgebildeten Beamten mit
den juriſtiſchen Verwaltungsbeamten eingetreten Es läßt ſich
nicht verkennen daß für dieſe Forderung gewichtige Gründe
ſprechen Unſere Verwaltungen beſtehen in den leitenden
Stellen faſt ausnahmslos aus ſolchen Akademikern die während
ihrer Studienzeit bei einer juriſtiſchen Fakultät eingeſchrieben
waren Und gerade mit dem Nachwuchs aus der Juriſtenſchule
und den derzeitigen Zuſtänden in dem Studium der Juris
prudenz ſind weitere Kreiſe unſeres Volkes unzufrieden
Miniſter Parlamentarier Univerſitätslehrer mahnen eindring
lichſt zur Abkehr Sollte es da wirklich ausſichtslos ſein daß
auch Verwaltungsingenieure neben den Verwaltungsjuriſten
ein Betätigungsfeld für ihre Lebensarbeit finden Sind wir
in Deutſchland wirklich ſo weit daß man einem jungen Manne
der ſich der Verwaltung widmen will und ſich dafür vorbereitet
hat nur deshalb den Weg verſperrt weil er auf einer Tech
niſchen Hochſchule in Gemeinſchaft mit zukünftigen Technikern
ſeine wiſſenſchaftliche Schulung verſucht hat Allein in den
Verwaltungen der deutſchen Städte ſind mindeſtens tauſend
Stellen die ebenſogut mit Akademikern der Jngenieurſchule
denn mit ſolchen der Juriſtenſchule beſetzt ſein oder beſetzt wer
den könnten Wir brauchen ſehr viel techniſche Jntelligenz im
ganzen Lande ſagte der Kaiſer vor zehn Jahren gelegentlich
der Hundertjahrfeier der Charlottenburger Hochſchule Wir
brauchen ſie nicht bloß in unſern Jnduſtriewerken bei unſern
Bauten und den Bauverwaltungen ſondern ebenſo notwendig
in unſern reinen Verwaltungen Die ſind bisher nur der
juriſtiſchen Jntelligenz zugänglich weil man nur den aus der
Juriſtenſchule kommenden Akademiker für befähigt hält Dieſe
Anſicht muß in Deutſchland überwunden werden wenn wir
wirklich wieder moderne Verwaltungen haben wollen

hce càDie Kieler Werftaffäre
vor dem Schwurgeriuht

S H Kiel den 420 Nov
Das Jntereſſe an den Verhandlungen im Kieler Werft

prozeß ſowie an den Zuſtänden auf der Kaiſerlichen Werft
in Kiel überhaupt die durch den Prozeß ja ausführlich be
leuchtet werden iſt fortgeſetzt außerordentlich ſtark Es
wird immer wieder darauf hingewieſen daß auf der
Krupp ſchen Germania Werft die ja nur einen
Steinwurf von der Kaiſerlichen Werft entfernt liegt Vor
kommniſſe in derartgem Umfange geradezu ausgeſchloſſen
ſind Auch die Kaiſerliche Werft in Wilhelms
haven wird zum Vergleich herangezogen Der Oberwerft
direktor Vizeadmiral von Aſedom hat ſeine Abſicht eine
Dienſtreiſe von einigen Tagen nach Berkin zu unternehmen

Der Gedanke liegt nahe daß dies mit der
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in Verbindungfegra nes des Werftprozeſſes
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Zu Beginn der heutigen Sitzung führt der Vorſitzende
aus Ich habe gleich zu Beginn der Verhandlungen geſagt
daß im Laufe der Unterſuchung eine Anzahl

Schriftstücke aus den Akten verschwunden
ſind Jch habe damals feſtgeſtellt daß dieſe Akten und
Mappen wochen und monatelang von dem Angeklagten
Frankenthal durchgeſehen ſind und zwar ſowohl in Gegen
wart des Unterſuchungsrichters wie auch in Gegenwart
anderer Beamten Zeuge Unterſuchungsrichter Grützmacher
Die Mappen ſind nicht bei mir durchgeſehen worden Erſter
Staatsanw Die Staatsanwaltſchaft hat die Mappen dem
Angeklagten Frankenthal auch nicht zugängig gemacht
Vorſ Jch habe ſelbſt geſehen wie leicht es iſt Briefe aus
den Mappen herauszunehmen wie ſchwer es aber auch iſt
wichtige Schriftſtücke herauszufinden wenn jemand nicht
genau mit der Materie vertraut iſt Jm Auguſt nach dem
Erſcheinen der Anklage iſt in einem Schriftſatz der Vertei
digung auf eine Anzahl Briefe Bezug genommen worden
Jch bemerke dazu Die Anklage folgert daraus daß in der
Korreſpondenz der Angeklagten Frankenthal und Jacobſohn
ſich häufig Bezeichnungen wie Balboos und Meſhores finden
damit nur eine Perſönlichkeit gemeint ſein kann die in der
Werft mit dem Verkaufe betraut war und darauf Einfluß
hatte und daß dies der Rechnungsrat Heinrich ſein müſſe

Wenn dieſe Folgerungen der Verteidigung richtig ſind
ſo mußten wir uns fragen wie kann ein gewiſſenhafter Be
amter dieſe Briefe überſehen haben Die Anklagebehörde
folgert daraus daß die Briefe ſpäter angefertigt und in die
Mappen eingeſchmuggelt ſind Es iſt wohl klar Sind die
Briefe echt dann wird einem großen Teil der Anklage der
Boden entzogen dann kann in der Tat mit den Ausdrücken
Rabbi und Balboos der verſtorbene Spediteur Kluender
gemeint ſein Vert Rechtsanwalt Stobbe Warum hat
der Angeklagte Frankenthal auf dieſe Briefe die von ſolcher
Bedeutung ſind nicht durch ſeine Verteidigung aufmerkſam
machen laſſen Angekl Frankenthal Weil ich die
Ueberzeugung hatte daß mit einer koloſſalen Voreingenom
menheit gearbeitet wurde Der Phantaſiebericht der An
klagebehörde iſt ungeheuer Es iſt behauptet worden daß
ich Briefe gefälſcht hätte Jch behaupte daß die
Staatsanwaltschaft bewußt Briefe unterdrückt
hat Vorſ Soweit dürfen Sie nicht gehen Frankenthal
Auch die Briefe die der Unterſuchungsrichter noch nachher
herausgefunden hat ſind von der Anklagebehörde nicht be
nutzt worden Die angeblich von mir unterſchobenen Briefe
ſind ebenſo durchlocht wie die übrigen Um eine ähnliche
Korreſpondenz in meiner Zelle anzufertigen hätte ich eine
vollſtändige Kontoreinrichtung haben müſſen Dabei ſoll es
ſich um 80 gefälſchte Briefe handeln Der Herr Erſte Staats
anwalt der auch Vorſteher des Gefängniſſes iſt muß wiſſen
daß das ganz unmöglich iſt Vorſ Wenn tatſächlich in
ſo ungeheuerlicher und raffinierter Weiſe das Gericht und
die Gefängnäsbeamten getäuſcht worden ſind und da ferner
der Verdacht vorliegt daß wenn dies der Fall iſt das nur
geſchehen ſein kann mit Hilfe der Beſuche ſo ſehe ich mich
zu meinem Bedauern genötigt eine vollſtändige Sperre der
Beſuche bei den Angeklagten Frankenthal und Jacobſohn zu

Feuilleton

A E Brehm
Zu ſeinem 25 Todestage

Von Kaimberger
gen 11 November 1884 ſtarh zu Renthendorf bei

odt a d Orla Alfred Edmund Brehm der berühmte
ind d des Tierlebens Die offizielle Gedächtnisfeier
dieſes T imalswütigkeit unſerer Zeit läßt die 25 Wiederkehr
Toten unbeachtet und erweiſt dadurch dem großen
Jentne größere Ehre als ſie durch das Aufrichten etlicher
m behauenen Marmors je geſpendet werden könnte

Tage da aber hat das deutſche Volk Urſache an dieſem
zwei er ma des Mannes ſich zu erinnern der wie kein
der höher ie Naturwiſſenſchaften insbeſondere die Zoologie
bemühte en Wirbeltiere zum Gemeingut aller zu machen ſich
iner 3 und mit dieſem Beſtreben dem allgemeinen Zuge

iſſens eit nach Aufklärung auf allen Gebieten menſchlichen
nenſhüchen nach Populariſierung der Ergebniſſe jeder Art

den Ruh en Forſchens ſo ſehr entgegenkam daß ſeine Erfolge
trugen m ſeines Namens in alle Kulturländer der Erde

Wenn z Sſich ger irgend jemals bei einem unſerer großen GeiſterManne u ſinnfällig bewahrheſtet v See Kine des
ſeiner Kin ater ſei und der Mann ein Produkt des Milieus

Er u dheit ſo iſt das der Fall im Leben A E Brehms
hendorf ſ Feboren am 2 Februar 1829 in demſelben Ren
als ohn r dem er auch geſtorben iſt und begraben liegt
der bedeut s dortigen Pfarrers Chriſt Ludw Brehm eines
dacht hat ten Vogelkundigen die Deutſchland hervorge
deebachtun Zzaht mit dem Vatererbe eines vorzüglichen
Angseiſer Wta entes und eines nie ermüdenden Beobach
Lehters und wußte der Knabe an der Hand eines ſolchen
z zwar di Leiters zu dem künftigen Forſcher heranwachſen
Wwügen mich Berechtigung und Verdienſte der zünftigen
örperg nicht veztann e d in der dert tederung des Tier

e nreihung des Tievres in die Schubheit der Foſtens ihre Aufgabe ſuchen der aber auch der

nden des bachters des Jägers und

Sammlers die gleiche Bedeutung zumaß und für ihre mühe
volle und aufopfernde Tätigkeit mindeſtens die gleiche An
erkennung forderte Denn ſie galten ühm als diejenigen
welche allein das von öder Syſtematik ertötete Jntereſſe der
Lernbegierigen wieder wecken das nach Leben dürſtet und
in der Schulzeit ſo beklagenswert oft an Bälgen vergeblich
ſich zu begeiſtern bemühte Die toten Gegenſtände denen
jene Gelehrten ihre wiſſenſchaftlichen Mühen widmen waren
ihm nur traurige Reſte lebendiger Weſen die Seele beſaßen
geiſtige Fähigkeiten ja Gemütsregungen offenbarten die
von Jnſtinkten und Trieben gelenkt wurden die Kunſtfertig
keiten übten in oft erſtaunlicher Vollendung die liebten
warben ſich paarten und für ihre Kinder in aufopfernder
Liebe ſich ganz hingaben Sie waren ihm die Reihen der
Lebendigen die der erhabene Geiſt an ihm vorbeiführte und
die er ihn als ſeine Brüder im ſtillen Buſch in Luft und
Waſſer erkennen lehrte Jhm war es weder ſchmachbringend
noch lächerlich von den Affen als von unſeren erſtgeborenen
Brüdern zu reden was Wunder alſo daß er von Dunkel
männern aller Art ſo bitter angefeindet worden iſt als
nur ſie es vermögen

Wohin der große Engländer und ſeine Nachfolger auf
dem Wege über das Studium der körperlichen Verhältniſſe
bamen dahin gelangte Brehm durch ſeine Beobachtungen der
geiſtigen Regungen der Tiere der Offenbarungen ihrer
ſeeliſchen Kräfte nämlich zu dem Das biſt Du wie der
Tiefſinn der indiſchen Weiſen das Verhältnis von Menſch zu
Tier ausgedrückt hat

Einer Fügung möchte man es gleich achten daß dieſem
zum Forſcher Geborenen auch vom Schickſal die Gelegenheiten
geboten wurden ſchon frühe ſeine herrlichen Kräfte auf ihrem
eigenſten Gebiete zu entfalten Eben 18 Jahre alt trat er
1847 mit dem Baron von Müller ſeine erſte Forſchungsreiſe
an die ihn nach Aegypten Nubien dem Sudan bis Kordofan
führte und bis 1852 von der Heimat fernhielt Näheres über
dieſes an tragiſchen Zufällen ſo reiche Unternehmen wie
überhaupt über den äußeren Lebensgang Brehms enthält
die der 3 Auflage des Tierlebens vorgedruckte kurze
Biographie Brehms von Dr Krauſe

Jns Jahr 1856 fällt eine Reiſe nach Spanien ins Jahr
1800 ein Ausflug nach Norwegen und Lappland zu dem
ihm Keil der Herausgeber der Gartenlaube die Mittel
zur Verfügung geſtellt hatte 1861 führte ihn das Amt eines

erkennung gezwungen wurden Nicht

Reiſevorbereiters und Begleiters 2c für Herzog Ernſt II von
Sachſen Coburg und Gotha mit Gerſtäcker und Kretzſchmer
abermals nach Afrika und zwar nach Abeſſynien 1876/77
ging er im Auftrage des Vereins für die deutſche Nordpol
fahrt mit dem Grafen von Waldburg Zeil mit Finſch und
den Zeichnern Mützel und Beckmann ins nördliche Aſien vom
Ural bis zum Altai von Turkeſtan bis zur Samojeden
halbinſel 1878 weilte er als Gaſt des Kronprinzen Rudolf
von Oeſterreich im ungariſchen Donaugebiete Das Jahr
1879 führte ihn zum letzten Male als Forſcher in die Ferne
und zwar wieder nach Spanien Die ornithologiſchen Ergeb
niſſe dieſer und der erſten Reiſe dahin in dem geplanten
Werke Die Sänger Spaniens niederzulegen war ihm
leider nicht mehr vergönnt Die Zeiten da er 1863 als
Direktor des Zoologiſchen Gartens in Hamburg und 1867
u f als Direktor des Aquariums in Berlin ſich aufhielt
waren nur Zwiſchenſpiele in dieſem vielbewegten Leben und
konnten auch nicht gut etwas anderes ſein bei dieſem von
frühe an auf vollkommenſte Selbſtändigkeit gerichteten Cha
rakter dem alle diejenigen Eigenſchaften fehlten oder ver
loren gegangen waren welche die Vorausſetzung bilden für
ein leidliches Auskommen mit einem vielköpfigen Direk
torium einflußreicher Herren Am liebſten aber weilte er
in ſeinem Heimatsdorfe deſſen Weltabgeſchiedenheit und
Stille ſtets von neuem ſeiner Unraſt Wiege ward Jn
ſeinem ſchlichten Landhauſe dicht neben dem Pfarrhofe des
Vaters umhegt von der liebenden Fürſorge der Seinen fand
er die Muße zur Abfaſſung jenes umfangreichen Werkes
deſſen Titel unauflösbar mit ſeinem Namen verknüpft iſt
Andere bedeutende aber weniger bekannte Werke ſeiner Feder
ſind Leben der Vögel Gefangene Vögel und das in
Gemeinſchaft mit Roßmäßler herausgegebene Tiere des
Waldes außerdem die Reiſeſkizzen aus Nordoſtafrika und
die Ergebniſſe einer Reiſe nach Habeſch

Aber nicht nur daß er Leben darſtellte bildet die Er
klärung für die bei einem Zoologen beiſpielloſe Popularität
ſeines Namens ſondern auch wie er es darſtellte Mit einem
hinreißenden Glanze der Sprache mit einer auf ſeinem Ge
biete bis dahin unbekannten Bilderfülle verband ſich bei ihm
eine Trefſicherheit des Ausdruckes für das An te und
Beobachtete daß ſelbſt Tadler und Neider zu zögernder

eigenartige Mann auch ein Meiſter des geſprochenen Wortes S
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minder aber war dieſer
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verhängen um die Möglichkeit zu unterbinden daß etwaige Magazin Direktor und als ſolcher Nachfolger des Ange
weitere Verdunkelungen ſtattfinden

Es wird dann der Aktuar Sander als Zeuge ver
nommen Der Zeuge war früher verdächtig geweſen bei der
Anfertigung der falſchen Briefe beteiligt geweſen zu ſein
das Verfahren gegen ihn iſt aber eingeſtellt worden Unterſeiner Aufſicht hat der Angeklagte n die Mappen
mit den Briefen durchgeſehen Sander hat dabei ſeine Ar
beiten verrichten müſſen Der Zeuge Sander wird noch
mals gefragt ob es möglich ſei daß Frankenthal unbemerkt
die riftſtücke die ihn belaſteten habe verſchwinden laſſen
können Angekl Frankenthal

Ich bin doch kein Taschenspieler
Vorſ Jch auch nicht und ich habe es Jhnen doch hier

vorgemacht Heiterkeit Staatsanwalt Es war wahr
ſcheinlich ein Fehler daß man dem beaufſichtigenden Be
amten Arbeit gegeben hat Jſt es unmöglich daß Franken
thal heimlich die Briefe anfertigen und einſchmuggeln
konnte Zeuge Sander Jch hätte das bemerken müſſen
Kriminalkommiſſar Wannowski gibt an der Zeuge
Sander habe ihm ausdrücklich erklärt er habe i genügend
aufgepaßt Vorſ Die Briefe ſollten dem Angeklagten
Frankenthal eigentlich nicht vorgelegt werden die Staats
anwaltſchaft hat das nicht gewollt Auf das Verlangen iſt
aber in einer Weiſe geantwortet worden daß der betreffende
Beamte ohne grobe Fahrläſſigkeit annehmen konnte er
dürfe die Briefe dem Angeklagten vorlegen Zeuge
Wannowski Jch halte den Zeugen Sander nicht für
glaubwürdig Er hat das Fehlen der Briefe erſt im letzten
Augenblicke gemeldet als dies nicht mehr zu verheimlichen
war Vert R Wallach fragt den Zeugen Sander
ob er irgend welche Zuwendungen von Frankenthal erhalten
habe r Zeuge verneint dies R Wallach erklärt
namens der übrigen Verteidiger daß die Verteidigung noch
nicht in der Lage ſei gegenüber der veränderten Sachlage
beſtimmte prozeſſuale Vorſchläge zu machen Vorſ Wir
ſind doch alle darüber einig daß die Sache zu Ende geführt
werden muß Die Verteidiger bitten dann um genaue Be
zeichnung der Briefe die gefälſcht ſein ſollen Der Erſte
Staatsanwalt ſtellt dies in Ausſicht Der Sachverſtändige
Dr Jeſerich bekundet noch daß auch das Papier der
echten und der gefälſchten Briefe zu unterſcheiden ſei Da
rauf tritt eine Pauſe ein

Nach der Pauſe Prt Staatsanwalt Noils der Ver
teidigung diejenigen Briefe und Abrechnungen an deren
Echtheit von der Anklagebehörde beſtritten wird Der
Staatsanwalt teilt ferner möt daß der Sachverſtändige
Dr Jeſerich auch noch weitere Schriftſtücke unterſucht
hat die zwar echt ſeien aber mit einer ganz anderen Tinte
geſchrieben ſind als die vorher unterſuchten

Hierauf wird in der Beweis aufnahme fortge
fahren Ein Zeuge Meeſen war früher Arbeiter auf
der Kaiſerlichen Werft Er gibt an daß Direktor Heinrich
die Arbeiter immer angehalten habe gut zu wiegen aber
nicht zu viel Es ſei vorgekommen daß auf bereits be
ladene Wagen noch nachträglich Altmaterial zugelegt wurde

Hierauf wird als Zeuge der Kapitänleutnant Wehr
le in vernommen der ſeit 10 Jahren auf der Werft be
ſchäftigt iſt Er bekundet daß Alt materialien in allen
Reſſorts ſtets gewogen werden und erſt dann nach dem Aus
ſchußmagazin gebracht werden Der Zeuge Sauer iſt
Werkmeiſter im Reſſort IV Er habe auch nie geſehen daß
etwa aus Bequemlichkeitsgründen Wiegungen unterblieben
ſind Zeuge Obermeiſter Bohſe iſt Leiter der Schloſſer
und Schmiedewerkſtatt Auch dort werde alles vor dem Ab
fahren gewogen was nur irgend einen Wert hat Es
wird ſodann der Spediteur Jhns vernommen Dieſer gibt
an daß er ſeit 20 Jahren auf der Werft zu tun habe Der
verſtorbene Spediteur Klünder ſei in den letzten Jahren faſt
täglich auf der Werft geweſen und habe dort Materialien
abgefahren Er habe auch ſelbſt öfters etwas gekauft Auf
Befragen des Rechtsanwalts Stobbe gibt der Zeuge noch an
daß der Angeklagte Heinrich ſehr genau geweſen iſt Auf
die Frage ob es vorkomme daß auswärtige Kaufleute die
Spediteure befragen ob das Altmaterial gut oder ſchlecht
ſei antwortet der Zeuge mit ja auch Klünder ſei wahrſchein
lich gefragt worden Klünder ſei aber ſomit wenig gefällio
geweſen Dieſer war auch Mitglied des Händlerringes und
hat wohl auch Avancen bekommen

Rendant mit dem TitelZeuge Kimmelmann iſt
Jn den letzten Jahren ſeines Lebens unternahm er wohl
vor allem getrieben von der Sorge für die Zuknuft der
Seinen Vortragsveiſen nach den größeren Städten Deutſch
lands und hatte die Genugtuung daß ſich überall eine zahl
reiche Hörerſchar zu ſeinen Füßen verſammelte und begeiſtert
ſeinen Worten lauſchte Eine ſolche Veranlaſſung führte ihn
1883 auch übers Weſtmeer nach den Vereinigten Stagten
Als ein Kranker ſchon ging er fort als ein dem Tode Ver
fallener kehrte er zurück um ſich wenige Wochen ſpäter unter
den Bäumen der Heimat neben dem Vater zur ewigen Ruhe
betten zu laſſen Die bedeutendſten dieſer Vorträge ſind
ſeinerzeit in der Gartenlaube veröffentlicht worden Nach
ſeinem Tode erſchienen ſie geſammelt unter dem Titel Vom
Nordvol zum Aequator

Was Brehm hoffte das Tierleben möchte ſich in den
gebildeten Famölien einbürgern und zu einem Hausſchatze im
beſten Sinne des Wortes woerden das iſt geſchehen ſoweit
das bei dem Stoffe dem Umfange und dem Preiſe des Wer
kes überhaupt erwartet werden konnte Dieſe Hoffnung
Brehms auch noch auf einem anderen Wege der Erfüllung
immer näher zu bringen dazu hat das Bibliographiſche Jn
ſtitut einen ſchüchternen Verſuch gemocht indem es geeignete
Abſchnitte aus dem Tierleben z B über die Elefanten
die Pferde die Rinder die Katzen in die Sammlung der
Meyerſchen 10 Pfg Volksbücher aufgenommen hat Wann
werden jene Verſuche fortgeſetzt werden mit den nach der Natur
verfertigten Zeichnungen der unermüdlichen Helfer Brehms
die einſt die höchſte Anerkennung Darwins errangen oder
gar mit den wundervollen farb en Tafeln der neveſten
Auflage Die großen Verlagsfirmen in deren Beſit ſich die
Hauptwerke Brehms befinden hahen in dieſer Hinſicht euch
eine Kulturaufagabe zu erfüllen Was aber am allermeſſten
u wünſchen wäre das iſt eine Volksausgabe des Lebens

Vöneſ das Brehm ſelbſt als ſein heſtes Men engeſehen
hat 1878 iſt es in 2 Auflage bei Flemming in Gloagau er
ſchlenen ſeitdem hat man nichts wieder von dem Ruche ver
nommen Das könnte auch ein Mithelfer ſein zur Erweckung
des erlahmten Jntereſſes an unſeren gefiederten Mitgeſchöp
fen in Feſd und Flur und ein Mitſtreiter gegen de ſo ſehr
beklagte Verödung der Heimat von ihren lieblichſten Mit
bewohnern und wäre damit zugleich auch die ſchönſte Ehrung
für den deſſen Gedächtnig dieſe Zeilen

Alfred Edmund Brehm
De

r

gelten ſollen für

klagten Heinrich Er erklärt als ſelbſtverſtändlich daß es
möglich ſei aus der Werft Altmaterial in größeren Mengen
abzufahren als auf dem Wiegezettel verzeichnet Auf Be
fragen des Rechtsanwaltes Stobbe bekundet der Zeuge
daß das Amt des Heinrich in zwei Teile geteölt ſei
Er habe hauptſächlich den äußeren Dienſt und ſei damit
völlig äftigt

Heinrich sei überlastet gewesen
Es wird dann eine Reihe von Lademeiſtern und Schirr

männern über die Frage vernommen ob es möglich ſei
daß Frankenthal auf bereits beladene Wagen noch Zu
ladungen gemacht habe Sie erklären einſtömmig daß ſie
von einer ſolchen Zuladung nichts bemerkt haben Der
Präſident meint daß man wohl auf das Zeugnis einiger
Werftarbeiter verzichten könne die nur bekunden ſollen daß
ſie mit Zuſtömmung des Direktors Heinrich dem Angeklagten
Frankenthal bei der Verladung Hilfe geleiſtet und dafür 2

is 3 Mark erhalten haben Es habe ſich herausgeſtellt
daß dies im Jntereſſe der Werft geſchehen ſei Der Staats
anwalt bittet die Zeugen nicht zu entlaſſen da ſie über Vor
gänge bei der Verladung ſelbſt Auskunft geben ſollen
Rechtsanwalt Dr Stiegel Der Angeklagte Frankenthal
hat heute vormittag eine erregte Erklärung abgegeben
daß die Staatsanwaltſchaft bewußt Schriftſtücke unterdrückt

e Juſtizrat Wallach und ich machen uns ſelbſtverſtänd
ich dieſe Erklärung nicht zu eigen

Um 44 Uhr werden die weiteren Verhandlungen auf
Donnerstag vormittag vertagt

c

Deutsches Reich

Jtalien am Scheidewege
Eine Unterredung

9 Berlin 11 Nov Privat Telegramm
Ein Mitarbeiter der P hatte Gelegenheit eine

Perſönlichkeit die zurzeit einen großen Einfluß in Jtalien
ausübt über die augenblickliche Stellung Jtaliens zum Drei
bund zu befragen Er erfuhr folgendes

Um offen zu ſprechen ſo äußerte ſich der Diplomat muß
ich darauf hinweiſen daß ein großer Teil der italieniſchen
r in das Für und Wider des in Kürze ablaufenden Drei
undes eingetreten iſt Dies muß als Symptom betrachtet

werden woran auch die Meinung amtlicher Stellen und deren
Anſicht von einer Opportunität des bisherigen Vertrages nichts ändern kann Es iſt
ſogar nicht ausgeſchloſſen daß die Vox populi den Ausſchlag
in der Erneuerung oder in der Verneinung des bisherigen
Bundes geben wird Halten wir uns ganz unparteiiſch folgen
des vor Augen Es iſt nicht zu verleugnen daß der Dreibund
urſprünglich für Jtalien ſein Gutes hatte es iſt auch nicht
abzuſtreiten daß ſich das Land unter dem Dreibund kräftig
entwickelt hat Einer Epoche der Entwickelung im Jnnern
folgt in der Geſchichte aber immer eine Zeit des Dranges nach
einflußreichem politiſchen Anſehen im Ausland Das iſt
die Zeit der Fragen nach Konzeſſionen Dieſe
Konzeſſionen werden auch zur Erörterung kommen wenn es
ſich um Erneuerung des Dreibundes handelt Es iſt daher be
greiflich daß ſich außer Deutſchland und Oeſterreich auch andere
Mächte bemühen Jtalien für eine neue Allianz zu werben
Am ſyſtematiſchſten iſt dieſe Arbeit wohl vom franzöſiſchen
Geſchäftsträger in Rom in die Hand genommen worden wobei
ihm die Raſſeverwandtſchaft beider Länder ſehr nutzbringend
war Aber auch die Begegnung von Racconigi iſt ein Zeichen
dafür daß die Feſtigkeit des Dreibundes nicht überall gleich
eingeſchätzt wird Es iſt durchaus nicht zutreffend wenn man
behauptet in Jtalien habe das Vertrauen zu
Deutſchland gelitten Es ſind ledialich die alten Un
ſtimmigkeiten mit Oeſterreich die in Jtalien den Gedanken
von erweiterten Konzeſſionen im Dreibund reifen ließen und
da man in Jtalien Deutſchland als den Bruder Oeſterreichs an
ſieht richtet ſich die Volksſtimmung oft gegen Deutſchland ohne
daß es eigentlich direkt gemeint iſt Es iſt ja wahr daß kein
Land an ein anderes Konzeſſionen erteilen kann die einen
dritten Stagt angehen ein verhündetes Land muß aber von
ſeinem Verbündeten verlangen können daß es bei gerechten
Forderungen ſeine Stimme gegen einen Drittverbün
deten zu Gehör bringt Wohl ſteht die Regierung durch
aus auf einem dreibund freundlichen Standpunkte doch iſt eben
gerade in Jtalien zu ſehr mit der Stimmung im Voſke zu
rechnen das mit Oeſterreich unter den augenblicklichen Bedin
gungen nur ſchwer fraterniſieren möchte Wir wollen hoffen
daß es dem deutſchen Vertreter in Rom gelingen möge in
ſetzter Stunde noch vermittelnd einzugreifen er erſcheint hier
für als die geeignetſte Perſon und in Tagen laſſen ſich oft
Differenzen ausgleichen die vorher unüberbrückbar erſchienen

Lothringer Friedhofsnot
D E K Der ganze Jammer den die ultramontane Un

duldſamkeit auf den Lothringer Friedhöfen im Ge
folge hat kommt in einem Brief zum Ausdruck den ein alter
evangeliſcher Pfarrer an die Wartburg 5 Nov geſchrieben
hat Da heißt es

Jch habe viele Fälle vertuſcht um die Hinter
bliebenen nicht neuen Quälereien auszuſetzen Einmal be
grub ich ein zwölfjähriges Mädchen in einem
Obſt garten wie die Hugenotten zur Schreckenszeit in

Südfrankreich tun mußten Verſtorbene wurden um des
Friedens willen 2 Stunden weit 5 Stunden weit ſechs
Stunden weit in 2 Fällen im Winter langſam auf
Leiterwagen in meine Gemeinde geführt Einmal
ſprang eine Mutter mit dem Sarge ihres Kindes auf einen
Schlitten und fuhr 20 Stunden weit im Winter bis
zum Kirchhofe ihres Geburtsortes Eltern deren Kind ich
zwiſchen Dornen und Brennneſſeln im infamen Eck be
gruben hatte klagten ſtill aber ſie wanderten aus
Einmal ging ich im Talar hinter dem Leichenwagen vor
über am Gemeindefriedhofe fünf Kilometer weit nach drei
Predigten bis in ein katholiſches Dorſ das gaſtfreundlicher
als das Nachbardorf war das heißt viel chriſtlicher Einmal
ſchlug der Sohn der Verſtorbenen mit einem Feldſteine das
Schloß vom Kirchhoftore herab Jn anderen Fällen mußte
der Sarg über die Kirchhofmauer geſchoben werden oder der

evangeliſche Pfarrer mußte warten vis man g
Eck ein dreieckiges Loch die Spitze un infanen
Kirchhofmauer gebrochen hatte Regelmäßi g nten in die

Dorfbürgermeiſter und die Totengräber mit de ten die
der Kirchhoftore am Begräbnistage n s üſſel
ſchwinden ausgenommen in dem lothringiſhe ver
welchem der deutſche Gendarm den Dorfe in
meiſter hinter dem Bettvorhange ürger

zerrt hervorDer Brief bedarf wirklich keines Kommentars

Der Kampf der Muſiker
Der Kampopf den die Zivilmuſiker ſeidie Militärmuſiker führen hat in er Achten gegen

Konſequenzen gehabt Geh Medizinalrat Prof J artige
hat im Auftrag des Vorſtandes des Breslauer Orte i
eins an das Generalkommando des 6 Armeekorps ſterver
gerichtet den an die Breslauer Militärmuſiker e itte
Befehl daß ſie nicht mehr mit den vom Orcheſterree en
ſchäftigten Zivilmuſikern zuſammen in Konzerten mit be
dürfen für die vom Breslauer Orcheſterverein verg a
Konzerte aufheben zu wollen Jn erſter Reihe t
Prof Neißer möchte ich darauf hinweiſen daß unſe
zerte ohne die Teilnahme von Militärmuſikern
nicht durchgeführt werden können Der Stamm
Orcheſters beſteht aus dem Philharmoniſchen
welches aber um die Stäck von 75 80 Muſikern
reichen teils durch Zivil und teils durch Militärmug
vermehrt werden muß Unter den Zivilmuſtkern finr ſt
aber nöcht ſoviel gute Vlöſer daß wir aus ihnen all en ſich
Verſtärkung vornehmen können Es würde demgemät die
gagze Muſikleben ir Frage kemmen wenn Euer Ern
nicht wieder den Militärmuſikern die Erlaubnis tzellenz
wollen in unſeren Konzerten mitzuwirken Das Gehen
kemmando bat darauf nach der Bresl Zta geantm
doß das Breslauer Phbilharmoniſche Orcheſter ſetten tet

Kriegsminiſteriums unter denjenigen Zivilorcheſtern T
nannt wird welche eine Kundgebung wider döe gewerblit
Tätigkeit der Militärmuſiker an den Bundesrat und an
deutſchen Reichstag gerichtet haben Ein Befehl d
Militärmuſiker nicht mit den Zivilmuſikern in Konzer
zuſammen mitwirken ſolſen ſei vom Generalkommando niht
erlaſſen Es müſſe daher anheimgeſtellt werden mit der
zuſtändigen Jnſtanz d h dem Regimentskommando in de
angeregten Angelegenheit in Verbindung zu treten e

Partei Nachrichten

Abg Dr liemer über die politische Lage
Ueber die politiſche Lage hat ſich am Montag der Abg

Dr Wiemer im liberalen Verein in Fürth in Bayern au
geſprochen

Dr Wiemer erklärte nach dem Fränk Kur Konſer
vative Zentrum und Polen haben durch ihr Zuſammenwirken
bei der Reichsfinanzreform der Entwicklung der Verhältniſſe
das Gepräge gegeben Wir ſind nun der Meinung daß das
Präſidium auch der Ausdruck der jeweiligen Mehrheit
ſein muß Und wir ſind darüber nicht im Zwejffel daß nach
der Zertrümmerung des Buülow Blocks und nach Einigung des
ſchwarzblauen Blocks für einen freiſinnigen Mann
kein Platz im Präſidium ſein wird Die konſer
vative Kreuzztg hat allerdings geſagt die Freiſinnigen wür J
den gar nicht gefragt Es war das etwas ſtolz Wenn die
Nationalliberalen und Freiſinnigen zuſammengehen ſind ſie
über 100 Abgeordnete und immer noch ſtärker als Konſervative
und Freikonſervative Wir gehen nicht ins Präſidium
und ich hoffe daß auch kein Nationalliberaler die Neigung
haben wird im Präſidium die Geſchäfte des ſchwarz blauen
Blocks zu führen Mit Bezug auf die preußiſche Wahl
reform ſagte Dr Wiemer

Für uns klafft zwiſchen dem Pluralrecht und
unſerem Jdeal eines Wahlrechts eine ſo weite Kluft wie
etwa zwiſchen den moraliſchen Lehren Schacks und ſeiner
Triolenpraxis Wir ſind zufrieden wenn wir in Preußen
vorerſt das direkte und geheime Wahlrecht erreichen
allem anderen Flickwerk werden wir aber unſere Zuſtim
mung verſagen

Auch dieſe Erklärung wird natürlich die Sozialdemokratie
nicht abhalten in ihren Wahl Flugblättern die d en
Schauermär von den Schlechtigkeiten des Freiſinns in der Wah
reform zu wiederholen

S Der diesjährige Vertretertag der nationalliberalen Pur
findet am 5 Dezember 1909 in Aſchers leben ſtatt Während
der Vormittag wie immer internen Organiſationsfragen
widmet iſt wird am Nachmittag eine große öffentliche rn v
lung abgehalten werden in der Herr Reichstagsabgeordnete ale
beſitzer Wachhorſt de Wente über Die La iane r re
Partei Reichsfinanzreform und Landwirtſchaft ſpricht w u
Herr Fabrikbeſitzer Otto Gruſon der Landtagekandirei
Magdeburg über Die nationalliberale Partei zu Induſtrie n
del und Gewerbe ſprechen wird Die Reichstags und oll
tagsabgeordneten der Provinz werden Aiet
zählig zugegen ſein Die Verhandlungen werden pro
durch den 1 Vorſitzenden der nationalliberalen Partei in de grat
vinz Sachſen Herrn Landtagsabgeordneton Kammerger Pro
Eugen Schiffer Die Zentrallage Aſcherslebens in Ningng
vinz wird dazu beitragen daß in dieſem Jahre die n v
eine beſonders ſtarke werden wird Vei dieſer Gelegenheit Aſſhe
wir noch erwähnen daß uns die Geſchäftsſtelle der re gen
ralen Partei gebeten hat zum Ausdruck zu bringen daß jſation
die Adreſſen von Herren entgegen nimmt die der rn rhören
der nationalliberalen Partei in der Provinz noch nicht ang a
dies aber tun möchten Die Geſchäſtsſtelle befindet ſich

burg Schwibbogen 2 Tel 4938

2Kleine politiſche Nachrichten
Katſerbeſuch in der badiſchen Reſidenz 1 Uhr

Der deutſche Kaiſer trifft nächſten Dienstag mittag giach
zum Beſuche der Großherzogin Witwe in Karl sru b Donau
zweiſtſindigem Aufenthalt wird der Kaiſer weiter no n
eſchingen reiſen wo auch der Erzherzog Thronfolge vo
reich zur Jagd erwartet wird
Der neue Kammergerichtspräſident

Zum Präſidenten des Kammergerichts iſt der
Oberlandesgerichts in Celle Wilhelm Heinroth
worden
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de ſſhnglihen Sicher e e v 9Tentſchengliſchen Beziehungen beſchäftigt ſich aun den denn u Er ſtellt feſt daß eine unleugbare Ab
der Pariſer Spannung eingetreten ſei und bemerkt zum Schluß

ne der Sache Frankreichs ſich in die Angelegenheit
ſt n achbarn zu miſchen aber Frankreich das ſelbſt fried

e Schwäche iſt wünſcht aufrichtig daß alle die den
en ſich im Geiſte des Friedens betätigen Das können

friedenFland und England tun unſere Wünſche begleiten ſie
tf

deu tiſcher SiegAialdemolrol echerordnetenwahlen in Neumünſter ſiegten

aten der Sozialdemokraten mit 750 gegen 720 bürgerl
die 3 Kand Auch in Hanau unterlagen die bürgerlichen Parteien
Stimmen tperordnetenwahlen in der 3 Abteilung gegen die
hei de S hraten die vier Sitze gewannen Jn Rathenow

j den Ergänzungswahlen zu der Stadtverordnetenver
r der 3 Abteilung ebenfalls ſämtliche vier Sozial

mit großer Mehrheit gewählt

FHusland

Freundliche Nachbarn
Die Botſchaft hör ich wohl

Die guten Vorſätze von denen die engliſche und
ſiſche Preſſe ab und zu erfüllt iſt wenn es gilt den un
n zank über die deutſchen Flottenrüſtungen und die

npebtich über alle Maßen ehrgeizigen Abſichten unſerer
Keltpolitik ein Ende zu machen ſind gelegentlich des Lon
er Beſuches des Staatsſekretärs Dernburg wieder leben
dig geworden So leitartikelt die Nowoje Wremja über
d neuen Kurs Deutſchlands der durch die Ein
ſhränkung des Militärbudgets gekennzeichnet
u Dieſe Einſchränkung werde dem einſichtigen Teil der
öffentlichen Meinung verdankt der dafür ſtimme daß das

ich un

gMilitärbudget mit dem Zahlungsvermögen der Bevölkerung
z Einklang gebracht und dafür eine vorſichtige äußere
Holitik getrieben werde Eine ſolche Politik beanſpruche
keine Vergrößerung der Streitkräfte Die direkte
Folge einer ſolchen Politik wäre die Verföhnung mit England nachdem Deutſchland von der
bis 1917 beſchloſſenen Flottenvergrößerung Ab
kand genommen hätte Das Blatt meint jeder Schritt
deutſchlands zur Einſtellung der bedrohlchen Rüſtungen
werde von der öffentlichen Meinung in Rußland freudig be
grüßt werden
Jn ähnlichem Sinne ſchreibt die Londoner Pall
Mall Gazette Unſere Beziehungen zu unſerem großen
Rivalen auf dem Gebiete des Handels und der Schiffahrt
jenſeits der Nordſee ſind gegen das Vorjahr beſſer ge
worden Wir hoffen daß Staatsſekretär Dern burg die

M Ueberzeugung mit nach Hauſe nehmen wird daß es nicht
Englands Schuld ſein wird wenn der deutſch engliſche
Wettkampf jemals anders als friedlich wird Auch
Weſtminſter Gazette führt aus Die Beilegung des deutſch

engliſchen Zeitungshaders iſt ein großer Segen Die beiden
Länder fielen einander auf die Nerven und es war hohe
Zeit daß ſie zur Ruhe kamen Wenn dieſe Ruhe lange
genug anhält wenn die Stagtsmänner die Zeit des
WPaffenſtillſtandes ernſthaft ausnützen werden für
die Fragen welche die beiden Länder trennen ſo dürfte
u Schreckgeſpenſt und mancher Argwohn vertrieben

werden

Wir fügen hinzu Der Worte ſind genug gewechſelt
ßt uns nun endlich Taten ſehen Die werden freilich auf

warten laſſen England iſt zähe und weiß was für ſeine
Weltmachtſtellung auf dem Spiele ſteht Deutſchland
endererſeits darf nichts verſäumen ſeine Weltſtellung zu
hern zumal einem Rivalen gegenüber deſſen Skrupel
Wfigkeit und Brutalität in der Politik aus der Geſchichte

e e e reS ea men ehe e e e r S ena e nene e

e M

genugſam bekannt ſttid Was Rußland anbetrifft ſo iſt
es herausgefallen aus einer ruhmvollen traditionellen
Politik zu einer Bedeutungs loſigkeit m inter
nationalen Leben herabgeſunken die nur verſtändlich
iſt wenn man in Betracht zieht daß es ſich Großbritannöen
mit Leib und Seele verſchrieben hat

Die Kretafrage
Konſtantinopel 11 Nov Wegen der ſeitens

Griechenland erfolgten Befeſtigung Lariſſas
und Artas ordnete die Pforte die Verſtärkung
der Feſtung Preveſa an

D Die Times erklärt anſcheinend offiziös inſpiriert in
einer Beſprechung über die Kretafrage Gewiſſe weniger in
formierte Türken glauben daß die Lage in Griechenland eine
günſtige Gelegenheit bietet um die ſofortige Löſung
der Kretafrage herbeizuführen aber für die Regierungen
der Schutzmächte wird die Lage wahrſcheinlich einen dringen
den Gru eben um z verweigern daß die Kretafragejetzt in dieſem Augenblick wieder aufgerollt wird Uebrigens

müſſe man ſich in der Türkei klar werden daß wenn eine
Agitation an der griechiſchen Grenze eintritt dieſe wahrſchein
lich auch auf andere Grenzen übergreifen würde

Der Petersburger Korreſpondent desſelben Blattes be
richtet Die ruſſiſche Regierung ſei keineswegs willens
die Kretafrage in irgend einer Form wieder zu eröffnen wie
dies die Türkei beantragt habe Das Kabinett von Petersburg
ſei hierüber völlig einig mit den anderen Regierungen

Ein Bernhigungsverſuch
Entgegen einer kürzlichen Meldung des Pariſer

Matin betont das Giornale Jtalia auf Grund einer
Jnformation aus authentiſcher Quelle daß in Racconigi
keinerlei Abkommen zwiſchen Rußland und Jtalien unter
zeichnet wurden Die Feſtſtellung der Uebereinſtimmung der
beiderſeitigen Jntereſſen und Geſichtspunkte erfolgte auf
mündlichem Wege wie auch die Erörterung über die
diplomatiſche Aktion deren Ziele in dem bekannten amt
lichen Communiqus niedergelegt ſind mündlich erfolgte
Dazu macht das Blatt noch darauf aufmerkſam daß es ſich
hier um Ziele handelte mit denen auch die öſterreichiſche
Regierung übereinſtimmte

Kleine Fagesnachriehten
Kaiſer Franz Joſef dankt dem Polenklub

Z Aus Wien wird gemeldet Der Kaiſer hat den
galiziſchen Landsmannminiſter Dr Dulemba in Audienz
empfangen wobei er die innerpolitiſche Situation
beſprach und ſeine beſondere Anerkennung über die
korrekte ſtreng ſachliche Führung der Geſchäfte durch das Kabi
nett Bienerth in den jetzigen ſchwierigen Zeiten ausſprach
Der Kaiſer dankte dem Polenklub für ſeine die Regie
rung unterſtützende Politik und erſuchte dieſe Bemühungen fort
zuſetzen Auf die Tſchechen hat dieſe Kundgebung der Krone
einen tiefen Eindruck gemacht wenn ſie auch erklären
daß dadurch an ihrer Haltung nichts geändert werde
Eine Eventualität

Jn Budapeſt zirkulieren Gerüchte daß im Miniſterrat be
ſchloſſen ſei für den Fall daß die Juſthgruppe eine fried
liche Löſung der ungariſchen Kriſe un möglich machen ſollte
den ungariſchen Reichstag ſofort aufzulöſen
Die Spionage Angelegenheit Pariſot
aufzuklären iſt die franzöſiſche Polizei eifrig bemüht Der Gegen
ſpionagedienſt entſandte Agenten nach Oſtfrankreich um die Be
ziehungen die Pariſot zu Perſonen in Hull und Nancy
hatte zu ermitteln Die Polizei hat weiter zahlreiche Korreſpon
denzen die Pariſot mit anderen Perſonen führte beſchlagnahmt
Dieſe Korreſpondenz hat zu neuen Verhaftungen geführt
Aus ihnen geht hervor daß Pariſot tatſächlich im Auftrage
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vornehmsten Fassons

Blusen Anzüge Kittel Anzüge
Matrosen Anzüge Sohiller Anzüge
Norfolk Anzüge Sammei Anzüge

Halle a S

4 T r F

ganzen Spionageorganiſation ſind aufgedeckt
wird längere Zeit in Anſpruch nehmen
Verhaſtungen ſteht unmittelbar bevor

Endlich

Das oft gut informierte Belgrader Blatt Svono meldet
Prinz Georg werde noch vor Sonntag ſeine Auslandsreiſe
antreten Der P habe 3 nach einer abermaligen
Szene mit dem König entſchloſſen Serbien ſo raſch wie
möglich zu verlaſſen
Verhaftung des Leutnants Demiſtichos

Schiffsleutnant Demiſtichos ein Freund Typaldos der an
der Meuterei unmittelbar beteiligt war teilte dem Staats
anwalt ſeinen Aufenthalt in Athen mit und erklärte er
ſtelle ſich den Behörden zur Verfügung Er wurde geſtern
rung verhaftet und nach kurzem Verhör ins Gefängnis
überführt

ww
Sportnachrichten

Ein Straßenrennen welches am 7 November auf der Strecke
Goslar Halberſtadt Goslar ſtattfand brachte dem bekannten
Brennaborfahrer F Althoff den erſten Preis F Weber der
dieſelbe Marke benutzt wurde Dritter

Schachwettkampf Janowski Lasker in Paris Die neunte
Matchpartie ſtand am Schluß der erſten Sitzung bereits zugunſten
Laskers Sie wurde geſtern fortgeſetzt und von Lasker mühelos

gewonnen Der Stand des Wettkampfes iſt jetzt Lasker ſieben
Janowoski zwei

Die Unterſuchung
Eine Reihe weiterer

e

Halleſcher Marktbericht
vom 11 November

Eier pro Mandel 1,20 1,40 M NRotkohl pro Stück
Butter pro Stück 7 Weißkohl pro Stück
Hühner pro Stück

6,05 0,20 M
0,05 0,25

Mohrrüben pr Mdl 0,19 0,15
Hähne pro Stück 1,25 3,00 Blumenkohl pr St 0,10 0,30
En en pro Stück 2,75 4,90 Wirſingkohl p Stck 0,04 0,07
Gänſe pro Stück 5,09 7,09 Kohlrüben pr Stück 0,05 0,08
Fanben ig, p Paar 1,00 1,50 l Kohlrabi pro Stück 0,02 0,03
Aepfel pro Mandel 0,20 0,80 Radieschen 2 Bund 0,05 6,06
Birnen pro Mandel 60,20 3,00 Zwioboln pro Pfd 0,05 0,06
Pflaumen pro Pfd 0,04 0,06 Sellerie pro ück 0,05 0,08
Pfirſiche pro Mdl Kartoffeln pr vHajen pro Stück 2,50 3,80 Pfund 0,030,04
Kaninchen proStück 1,10 1,80 Schweinefleiſch Pfd 0,85 0,95
Rebhühner p Stck 0,80 1,20 SHammelfloeiſch 0,75 0,90
Faſanenhähne p St 3,25 4,00 Rindfleiſch 0,10 0,90Faſanenhühner St 1,80 2,25 Kalbfleiſch 0,90 1,30

einer fremden Macht gehanvelt hat Die Geheinmiſſe det

11 November10 November
7 Uhr morgens9 Uhr adends

Barometer Millimeter 760,8 7408e G 5Rel Feuchtigko 5nd rn e2wwi WMaximum der Tomperatur am 10 Nov 63 0
Minimum in der Nacht vom 10 Nov zum 11 Nov 2,9 G
Niederſchläge am 11 Nov 7 Uhr morgens 0,5 mm

Wetter Ausſichten
12 November Meiſt trübe ſtarke Winde milde
13 November Wo kig mit Sonnenſchein angenehm warm
14 November Vielfach heiter bei Wolkenzug ziemlich warm
15 November Bewölkt bedeckt milde windig
15 November Meiſt trübe milde Regenfälle
17 November Wolkig milde ſtrichweiſe Regen

e ee5i mmW wwLeitung Wi helm Geor g

Vermiſchtes

r reren er 5e edee Knaben

sind diesmal in Wirklich grossartiger Auswahl in den modernsten und

Eingang jetzt von der Seite Gr Märkerstrasse

Sämtlich in Halle a S
Dieſe Nummer umfaßt 12 Seiten
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bei W eis s Vertreten

Proiswürcdigkeit und Auswahl können von Keiner anderen Seite erreicht werden

Manchester Anzüge Knaben Paletots
Original Kieler Anzüge Knaben Pelerinen
Original Kieler Pyjaks Knaben Schwitzer

Knaben 0ppen Warm gefüttert von 225 I an

eiss

ffnung des Neubaues findet nächste Woche statt

Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht und
Handel Eugen Brinkmann für Ausland Letzte Nach
richten und Sport Erich Polckow für das Feuilleton und

Paul Schaumburg für den Jnſeratenteil
Friedrich Endrulat Druck u Verlag von Otto Hendel
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l u westfälisehefar Zentralheizungen und zur Stuben Feuerung empfiehlt

Kurt Buchmann nvorm Kohl Abt Bohmeyer Blume
Magdeburgerstrasse 57 Fernrut 1471 2

v hauptmann ſche
e verlagshandliung
W 2 Bonn am RKhein
wir empfehlen u iſt durch jede Buchhandlung zu beziehen

P hauptmann ſche

Koman Sammlung
billige und gute Lektüre

Nr 1 1 de Kidder C hauptmann 1oſa von drachenfels Geb M 2
Nr 2 M ludolff Verſchollen
Nr 3 v Verſchiedene Wege
r v das Geſchlecht der Keichenan
Nr v Die Tochter Ges Spielers
Nr v Der TalismanNr felicitasnet de Navary der Kloſterſchas
Nr 9 Prinzeſſin 0 de Tante Agnes
Nr 10 E ludolff Beata
Nr 11 v Aus ſturmbewegter Zeit
Nr 12 das ſtille SchloßNr 13 das Kind des Vagabunden
Nr 14 Vor 100 Jahren
Nr 15 Das erſte honorar u a
Nr 16 die Tochter des dorfarztes G
Nr 172 Cin Jugendtraum u aNr 13 A Joachim das Geheimnis eines Teſtaments
Nr 19 1 de Kidder C hauptmann Späte Erkeuntuilg
Nr 20 w Göddert van halveren
Hr 21 n die Tochter der hexe
Nr 22 M Adelmi der Wahnßfinnige
Nr 23 h Jordaens licht und Schatten
Nr 24 In der Schule des Lebens

Einzelne Werke erſchienen vereits in 10 Auflage

Jeder Band außer Nr 1 in Orig Leinen band
gebcd 50 Mk SDie Kundſchau der Holksliteratur ſagt t de Kidder blidet eine

wertvoile bereicherung unſerer beſſeren Komanliteratur

n Keiter ſagt u a von M Uadolſf t iſt in jeder beziehung eine
vornehme Erzählerin vornehm vor allem durch den edlen 6ehalt aller
ihrer Novellen in der Wahl fhrer Stoffe Ihre lebhafte Phantaße
erfinnt die überraſchendſten eigentümlichſen Verwicklungen ädie ſo ſehr
ſie über die Rlitäglichkeit der meiſten feullleton Erzählungen erhaben
ſind äoch nie den boden der Wirklichken verlaſſen z

Photographie T
29 Gr Ulrichstrasse 29

Gegründet 1856 Gegründet 1856

V es

e

Preise für
Glanzbilder Matthbilder12 Visit 3 M 12 Visit 50 Me 12 Cabinet 6 M 12 Cabinet 8 H12 Viktoria 25 M 12 Viktoria 75 Iin bekannt tadelloser Ausführung und Haltbarkeit

Aufnahmen bei jeder Witterung abends bei elektr Licht
Vergrösserungen eher en ine es rerenlicher Ausführung zu billigsten Preisen

Nur das Gute ist das wirklich Billige

NähmaschinenPfaff
Phönix

sind unübertroffen
lleinverkauf

h Schöning Mechaniker
e Gegr 1887 Gr Steinstrasse 69 Fernr 2027

Verkauf ohne Agenten
Morgen Freitag von 5 Uhr nachm an

Warme Blut u Leber Würstchen
nach Berliner Art

W Nietsch jr Seftatrz
e I Meſche vel

Alle Sorten Tafel und Wirt

zahlt ſtets für
Thaftsäpfel hochfeine Eß und

anze Hahlase von Möbeln

empfiehlt

S W

Kochbirnen Pflaumenmus
empfiehlt billig

AUVReoinrich Sohmunl
Brüderstrasse 15 Laden Kontor u Restau

alen Plather e ieDZuokerzangen r eu Streulsffel große Auswahl Ff led Felle 9 Geiſtſt 25
C F Ritter eipzigerſtr 90 Telephon 2450

Fau ganze 2
1 lländiſ neuer elennne eekh Tortstren e

u urg g ein JArbeitsnachweiſe des Vereins Studierende

für Volkswohl Wer willd Halle a Salzgrafenſtr 2 Fechtzeuge
bill u u günſt Beding kaufenAdr u B 25052 ſoſ a Exp erb

Reue Pollheringe Std 5 Pf

r in e r tR Trautwein
Gr Ulrichſtraße 25

Wpentgolt Vermittlung
von Arbeit jeder Art für Arbeit
geber und Arbeitnehmer

x an W en von1 Uhr morgens und 6 Uhr
nachmittags am Sonnabend von

c u Sonn und Feſt4 gen geſchloſſenDie Vakanzliſte hängt jeden
2573 und Freitag neu aus

haupt Bahnhof

re Sehloagisehe IKol ce J

nho
hof in Hallene eng Gänsel Enten

Pollzolhotf Rathaudstrasee 1909 er Frühbrut große ſtarke u

e enoße ar U ge Ankun neBrauhausſre 4 für 36 Ab eu d di J Meoumann Presden Berlin Str 80

Schonendſte

PF Ueber mein ſchmerzloſes Verſahren liegen viele Anerkennungs

Kreitenmeyer s Zahnpraxis
Leipzigerſtraſze 8 vis yis der Ulrichskirche

Atelier für modernen
mit und ohne Entfernung der Wurzeln

Schmerzloſes Zahnziehen
Kunſtvolle Plombierungen ete

Bequeme ZahlungsbedBehandlung Mäßige Preiſe
Cele phon 5501

ſchreiben im Atelier aus

r
h

FFEFEFEFFEFEFEF R Große Hrientfahrt
m d Doppelſchrauben Poſtdampfer Cincinnati

Abfahrt von Genua 19 Februar 1910 Beſucht
werden die Häfen Villafranka Nizza Monte
Carlo Syrakus Malta Alexandrien Kairo
Nil Luxor Aſſuan Pyramiden von Gizeh und
Sakkarah Memphis 2c Jaffa Jeruſalem Beth
lehem Jericho Jordan Totes Meer 2c Beirnt
Damaskus Baalbek Piräus Athen Eleuſis

Akrokorinth Kalamaki Kanal von Korinth
Smyrna Konſtantinopel Fahrt durch den Bos
porus Meſſina Taormina Palermo Mon
reale Neapel Pompefi Capri 2c Wiederankunft in Genug 3 April 1910 Reiſedauer
Genua Genua 48 Tage Fahrpreiſe von Mk 850
an aufwärts

Große Vergnügungsfahrt nach

Süd Amerika
m b Doppelſchrauben Poſtdampfer Blücher

Abfahrt von Newhork 22 Januar 1910 Be
ſucht werden die Häfen St Thomas Para
Bahia Santos Sao Paulo Montevideo Cerro
Pocitos Punta Arenas Beſuch der in der Nähe
e Sunde und Buenos AiresAusflug über die Cordilleren nach Chile Rio

de Janeiro Corcovado Petropolis Pernam
buco Port of Spain Trinidad KingstonNewyork Reiſedauer Newyork Newyorks1 Tage
Fahrpreiſe von Mk 1400 an aufwärts

3 Weſtindienfahrten
mit dem DoppelſchraubenPoſtdampfer Moltke

Abfahrt von Newhork 22 Januar 22 Februar
u 24 März 1910 Je nach Route wird eine Anzahl
der folgenden Häfen beſucht rmnda St Tho
mas San Jnan Puerto Rico Jamaika
Colon La Guahyra Venezuela Puerto Cabello
Port ofSpain La Brea Point Trinidad Fort de
France Martinique Havanga Naſſan Newyork

Reiſedauer Newyork Newyork je nach Route
16 bis 28 Tage Fahrpreiſe von Mk 340 und
Mk 600 an aufwärts

Nach der Levante

F

Zahn Erſatz

v 5W ee SD 7

e

empfiehlt

6 Mittelmeerfahrten

mit dem Doppelſchrauben Dampfer
Meteor

Erſte Mittelmeerfahrt von Ham
burg nach dem Mitelmeer Abfahrt von
Hamburg 6 Januar 1910 Beſucht werden
die Häfen Southampton Liſſabon
Funchal Las Palmas Tanger Gibral
tar Algier Tunis Karthago Tripolis
Malta Neapel Pompeji 2c Genua
Reiſedauer 28 Tage Fahrpreiſe von
Mk 600 an aufwärts

weite Mittelmeerfahrt vhis nach
Konſtantinopel Abfahrt von Genug
6 Februar 1910 Beſucht werden die
häfen Villafranka Nizza Monte Carlo
Igier Blidah Tunis Vialta Konſtan

tinopel Fahrt im Bosporus Smuhrna
Piräns Athen durch den Kanal von
Korinth Katakolon Olympia Korfu
Bari Venedig Reiſebauer 22 Tage
Fahrpreiſe von Mk 500 an aufwärts

Dritte Mittelmeerfahrt im Adria
tiſchen Meer un ittelmeer Abfahrt
von Venedig 2 März 1910 Beſucht
werden die Häfen Abbazia Fiume
Gravoſa Raguſa Cattaro Korfn
Syrakus Meſſinag Taormina Palermo

Gronreale Neapel Pompeji 2c Genna Reiſe
daner 13 Tage Fahrpreiſe von Mk 800 an
aufwärts

Vierte Mittelmeerfahrt im Mittelmeer
und riatiſchen Meer ahrt von Genug
17 März 1910 Beſucht werden die Häfen
Villafranka Nizza Monte Carlo Neapel Pom
pejt 2c Palermo Monreale Wefſina Taorminga Korfu Cattaro Gravoſa Raguſa ger
Abbazia Venedig Reiſedauer 18 Tage Fahr

preiſe von Mk 300 an aufwärts
Fünfte Mittelmeerfahrt im Abriatiſchen

Meer u Mittelmeer Abfahrt von Venedig 2 April
1910 Beſucht werden die Häfen Abbazia Fiume
Gravoſa Raguſa Cattaro Korfu Syrakus
Meſſina Taormina Palermo Monreale
Neapel Pompeji 2c Genua Reiſedauer 18 Tage
Fahrpreiſe von Mk 300 an aufwärts

Sechste Mittelmeerfahrt vom Mittelmeer
nach Hamburg ahrt von Genug 17 April
1910 Beſucht werden die Häfen Villafranka
Nizza Monte Carlo Palma auf Mallorca
Algier Gibraltar Tanger Funchal Liſſabon
Sonthampton Hamburg Reiſedauer 20 Tage
Fahrpreiſe von Mk 450 an aufwärts

Aeghpten
Vergnügungsfahrten auf dem Nil

mit den eleganten neuen Touriſtendampfern der

Hamburg K AngloAmerican Nile Co
Germania Victoria Puritan

Mayflower Nubia e
Die Nilfahrten bieten Gelegenheit zum Beſuch der
berühmten h empel von Denderagh
Karnak Luxor Edfu Esneh und Komombo des
alten Theben des herrlich gelegenen Aſſuan mit
ſeinem berühmten Staudamm und der Jnſel
Philae ſowie aller anderer Sehenswürdigkeiten

Ober Aegyptens
1 20 tägige Fahrten von Kairo bis Aſſuan und

zurück Preiſe von Mk 820 an aufwärts
2 Kurze Eilfahrten von Kairo bis Aſſuan und

P Preiſe von Mk 164 an aufwärts
tägige Fahrten von Aſſuan nach Wadi Halfa9 h Preis Mk 410 Salf
erlängerung der Nilreiſen durch Luxuszug bisKhartum Heſuch der n

Luxuriös eingerichtete DampferTouriſtenbeförderung mit den Expreßdampfern derSeuchen Levante Linie a
Alles Nähere enthalten die Proſpekte

Hamburg Amerika Linie n en nk ien

Vertreter in Halle a S Georg Schultze Bernburgerſtraße 32 IL
in Nordhausen Arthur Heilbrun i Fa L Hellbrun e Co

für geſchloſſene ellſchaften

Hamburg
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Prima Amthrageengl u deutsehem
Kurt Buchmann

vorm Kohl Abt Bohmeyer e B
Magdeburgerstrasse 57 Pernrut ue e e es S lNachtlicht

Amnthracit Glafev Sonne
pa engl Marke Sunrise Big Vein liefern billigſt

snchse Müller Landsbergerſtr 12 Tel 2856

eit
z xome 18974

Mur viereckig echt durch G IaMulſer gegen 25 P Mürnbero v 706
o

Seminan Kindergarten
Harz 13 Anmeldungen täglich
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Consohſclerte Halecehe Pfännersehat

Uefert

20as5resstene 38
althewährter Qualität und Brennkratt

grosses Format
zum Preise von I 15 für das Tausend frei Gelass
Kohblenexpedition Mansfelderstr 21 Fernruf 123

un hen men i
S

c

des Verbandes deutsche
er Ton11,672 Gewinne Wert gen

W

Leso à M Porto n5 Lose einschl Porto u hie et 489
empfehlt auch gegen Nachnahme

Carl Heintze
Berlin W Vnter den Linde
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Die maſchinelle EinrichtuElektrizitätswerkes der erf
Oberpoſtdirektion Berlin Treb
binerftr iſt in meinen Beſitz

h r v ich darum
zu jedem aunehmbarenzum Verkauf Vrehſe

4 Stck zweizyl Ventildamaſchinen je 100 Ps myſ

8 Stck Dynamomaſchinen220 Voit Vinen tun
1 Stck Zuſatzaggregat 240 Volt
Schalttafeln Meßinſtrumente

Wiederſtände
3 Stck Waſſerrohrkeſſel je 91 Dm

Heizfl 10 Atm Ueberdruck
1891 von Babcock Wileoek
Gesellschaft gebaut

1 Stck Waſſerrohrkeſſel 152 Im
Heizfl 10 Atm Ueberdruck
1894 von Akt Ges Walther

Co gebaut komplett mit
rober und feiner Armatur
eſſelſpeiſepumpen Vor

wärmer Rohrleitungen
Abdeckplatten c

Die Maſchinen Keſſel e ſind
tadellos erhalten und jederzeit noch
im Betriebe in Berlin zu be
ſichtigen

Anfrage erbeten an

E Ruhnau
Leipzig Katzbachstr 3

Damentuch
Ia Qualität in neueſten Farben
u elegant Promenadenkleidern
illardtuch u moderne Anzngſtofe

für Herren u Knaben ver billig
jedes Maß Proben frei
max Niemer Sommerfeld ev

l

iti aun s Medigitakuleriek G länzende An

nungen Preis Mk T
Zeugnis

einenLeiden befreit Nochmals man
v 27 9 ov 1908 V ReWerſan Sell ſch Apotheke

Deggendorf Viawh iſc
Proſp u Zeugn a Wun

Fſechten
flechts

and trockene Schuppenerohe Ekzema Hantausschläse

offene Füsse
Beloschädeno Beingesohwüte er
beine böso Finger alto o

gind olt sehr hartnüokig
wer bisler vergeblich toll

e ch egilt zu werdeu mache no umit der bestens do wahr

woeiss grün rot en P Drosdes
weise man 2uruoe

thoken
Schubert Co
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